
Die DB Cargo steht schon 
länger im Feuer. Akutes 
Management-Versagen hat 
die Situation verschlimmert. 
Durch EU-Auflagen sind 
Spielräume stark einge-
schränkt. Höhere Defizite 
als vereinbart ziehen weite-
re Auflagen nach sich.

Der Arbeitgeber wollte  
deshalb die DB Cargo aus 
der Tarifrunde herrausneh-
men und im Verlauf der 
Verhandlung ein einseitiges 
Kündigungsrecht durchset-
zen – also die Beschäftigten 
erneut zum Sündenbock 
machen! Das kam für uns 
nicht in Frage.

WIR HABEN DURCHGESETZT, DASS CARGO  
UNEINGESCHRÄNKT TEIL DES TARIFABSCHLUSSES IST. 
DAS BEDEUTET: 
 
6,5 % mehr Einkommen für alle.
 
9,1 % mehr für Schichtarbeitende mit besonderen  
Belastungen.
 
200 € Einmalzahlung bereits im April 2025.
 
468 € Mitgliederbonus in Form von Erholungsbeihilfen 
exklusiv für EVG-Mitglieder.
 
Verbesserung in der Gehaltsstruktur auch für  
Cargo: Lokführer:innen profitieren zwischen 10–20 % 
zum 31.12.2027.
 
Beschäftigungssicherung bis Ende 2027.
 
Der Arbeitgeber behauptet, es gebe eine Öffnungs­
klausel des Tarifvertrages für DB Cargo. Das ist falsch.  
Der Tarifvertrag kann nicht einseitig gekündigt werden. 
Wir haben dafür gesorgt, dass nichts ohne die EVG  
geschieht. Sollten die Restrukturierungspläne nicht 
eingehalten werden, werden wir Gespräche führen  
und weiterhin Verantwortung für unsere Kolleginnen 
und Kollegen bei der DB Cargo übernehmen. Das ist  
ein Grundprinzip der EVG, das im Übrigen auch für  
alle anderen Unternehmen gilt. 
 
Für Dich bedeutet der Abschluss: Mehr Einkommen 
für harte Arbeit – mehr Sicherheit in der Krise.

 DB CARGO:  
MEHR EINKOMMEN  
UND SICHERHEIT 
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